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Der Wal
'
er Iviedrichs öes

Kronen.

ie hundertste Wiederkehr des Todestages Friedrichs
des Einzigen , deren wir in dem Aufsatze „ Fried¬
rich der Große als Freund und Bruder " pietäts¬

voll gedachten , hat auf den Gebieten der Kunst wie der

Wissenschaft mannigfache Erscheinungen hervorgerufen,
alle bestimmt , der jetzt lebenden Generation das Anden¬
ken au den unvergleichlichen Monarchen , den Schöpfer
von Preußens Größe und Macht neu zu wecken , die hohe
Bedeutsamkeit der Fridcricianischen Epoche für die Ent¬

wickelung unseres gesamten nationalen Lebens darzulegen.
Unter diesen Erscheinungen ist keine erfreulicher,

keine dankenswerter und zweckentsprechender , als die

Publikation einer „ Jubiläums - Ausgabe von Adolph
Menzels Illustrationen zu den Werken Fried¬
richs des Großen " *

, jener herrlichen , von allen

Kunstfreunden lange ersehnten Sammelausgabe der 20V

Vignetten , die der ruhmvolle Meister zu der von König
Friedrich Wilhelm IV , veranlaßten monumentalen Aus¬

gabe der „ Oeuvres cks ? röckärio 1s Oruncl " (in 30 Bän-

Zchwrstrr Friedrichs des Großen » Herzogin
von Lraunschwrig.

Katharina II .» Kaiserin von Rußland. Maria Theresia als junge Kaiserin.

den ) einst in con genialem Geiste geschaffen . Die bewunderns-
werten kleinen Kunstwerke entstanden in den Jahren 1843 bis
1849 , blieben aber , da des Königs Wille die Prachtausgabe
vom Buchhandel ausgeschlossen und die abgezogenen Exem¬
plare lediglich zu Geschcukzwcckcn , als Zeichen besonderer
Gunst und Anerkennung , reserviert hatte , dem größeren Publi¬
kum unbekannt . Erst des jetzt regierenden Kaisers und Kö¬

nigs Majestät erschloß diesen sekretierten Schatz den Kreisen
von Kunstkennern , Liebhabern und Sammlern in einer Publi¬
kation von 300 Exemplaren eines Sammelwerkes , in welchem
die genannten 200 Vignetten , losgelöst vom Text des könig¬
lichen Autors , nur begleitet von einigen kurzen Andeutungen,
betreffend die Stelle von Friedrichs Werken , der sie zugehörten,
und die künstlerische Konzeption des litterarischen
Motivs , direkt von den Original -Holzstöcken ab¬

gezogen , im Facsimileschnitt von Menzels
Handzcichnungcn erschienen . Die mäßige An¬

zahl der Exemplare nicht weniger als der sehr
hohe Preis ( M . 300 ) jener Ausgabe entzog
dem großen Publikum noch immer Besitz und

Genuß an diesen herrlichen Offenbarungen von

Menzels Genius , und groß war daher die

Freude in weitesten Kreisen , als die Nachricht
verlautete , es sei der um die Kunst wohl¬
verdienten N . Wagnerschen Verlagshandlung ge¬
glückt , die allerhöchste Vergünstigung zur Neu-

vcröffeutlichung der Mcnzelscheu Illustrationen
für das Centennar - Jahr 1886 zu erlangen.
Nun liegt die Ausgabe , lang ersehnt , in zwei
herrlichen Prachtbändcn großen Formates vor,
die Abzüge , von den vor dem Druck der

ersten Ausgabe augefertigten Clichss genommen , wunderbar
klar und schön , auf vorzüglichem Papier , begleitet überall

von jenen kurzen Erläuterungsnotizen aus Ludwig Pictsch'
kunstcrprobter Feder , welche schon die erste Ausgabe geboten , ;
und die hier nur noch da und dort leichte Besserung und Ver¬

vollständigung erfahren haben.
Die Holzschnitte sind Musterleistungcn des 1854 in Wien

verstorbenen Friedrich Ludwig Unzelmann ; eines Schü¬
lers uitd Mitarbeiters desselben , des gleichfalls schon ( 1873)
verstorbenen trefflichen Hermann ; sowie des Künstler - und

Bruderpaares Johann Philipp Vogel und Karl

Friedrich Otto Vogel , ersterer im Frühling d . I, , letz¬
terer 1851 der Kunst , der sie ihr Leben gewidmet hatten,

Leibarztes Hofrat Zimmcrinann dankt , den eigenen Zu¬
stand aber für unheilbar erklärt und an diese ernst re¬
signierte Mitteilung kurze Betrachtungen über Menschen¬
leben und Sterben voll philosophischer Nuhc und Klarheit
knüpft . Die beiden übrigen stellen zwei Feindinnen des gro¬
ßen Monarchen dar : die Kaiserin Maria Theresia , zur
Zeit des ersten schlesischcn Krieges , wie sie im vollen Glänze
ihrer Jugendschönheit , gleichsam nach gefaßtem großen Ent¬

schlüsse , sich vom Thronsitz erhebt und zur Verteidigung von
Krone und Scepter , die neben ihr liegen , kampfbereit das

Reichsschwert ergreift , während der Sturm der Zeitereignisse
wild in die Draperieen ihres Thronhimniels fährt . Das

letzte Porträt giebt die Züge der „ großen " Kaiserin
Katharina II . von Rußland , einst auf
Friedrichs Rat mit seinem begeisterten Verehrer,
Prinz Peter von Holstein , späteren Kaiser von
Rußland , vermählt , in Büstcnform wieder:
eine Zeichnung von außerordentlicher charakte¬
ristischer Kraft . Auch die Schlußvignette ist ein
Werk Menzels , und für die Stelle in Friedrichs
Werken , der sie zugehört , von symbolisierendem
Tiefsinn.

Möchte das treffliche Werk , das in seinen
200 Bildern gleichsam das gesamte politische,
litterarische , philosophische und künstlerische
Leben des vorigen Jahrhunderts bewunde¬
rungswürdig darstellt , in seiner jetzigen Gestalt
zum sicheren Eigentum der Gebildeten aller
Stände und Bcrufsklassen unseres preußischen,
unseres deutschen Vaterlandes werden!

T . Ziemssen.

* Durch N , Wagners Buch - und Kunstverlag , Berlin,
Destauerstraße 2,

Friedrich und sein Vater (symbolisiert ) .

entrissen , — Die Verlagshandlung hat durch äußerst
billige Normierung des Preises (50 Mark statt srüher
300 !) das schöne Werk , das uns die Thaten , das
Leben , das Denken und die ganze Daseins - Sphäre
des großen Königs in einem von höchster Kunst durch¬
geistigten Spiegelbilde vorführt , dem ganzen großen

Publikum von Kunstfreunden und Patrioten zugänglich

gemacht und sich um unsere Zeit und deren höchste

Interessen ein nicht zu unterschätzendes Verdienst er¬
worben.

Wir bieten unseren Leserinnen und Lesern aus der

Sammlung vier höchst charakteristische Porträt - Bilder

als Probe dar : auf dem ersten symbolisiert der Maler

die Beziehungen Friedrichs zu seinem Vater,
indem er den Kronprinzen als jungen Gärtnerburschen

darstellt , der seinem gestrengen Meister und Könige
die Resultate seiner Arbeiten in der Pflanzung einer

jungen Baumschule zur Prüfung vorführt . Von den

folgenden drei weiblichen Porträts ist eines das seiner
Schwester Charlotte , Herzogin von Braun¬

schweig , an die der sterbende König wenige Tage vor

seinem Hinscheiden noch jenen herzlichen Brief richtete,
in welchem er für die Sendung des braunschweigischen
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Aus öem AruuenLeben.

—A . Empfang im Weißen Hause . Die junge Frau
Cleveland , die Gattin des Präsidenten der Vereinigten Staaten,
gab jüngst , um sich einzuführen , einen öffentlichen Empfang
im Weißen Hause , der von 9 bis 12 Uhr Abends dauerte . Der
Andrang des Publikums war enorm . Frau Cleveland mußte

wohl 12 000 Personen empfangen und allen die Hand reichen.
Wie es bei einem solchen Empfang zugeht , haben wir den ge¬
schaßten Leserinnen in einer früheren Stummer des „ Bazar"
bereits einmal ausführlich geschildert . Man sieht da die höchsten
Beamten mit ihren Damen und unmittelbar darauf Arbeiter
mit ihren Frauen vor der Präsidentin und ihrem Gemahl vor-
beidefilicren ! Von der Schwester des Präsidenten , Fräulein

Rosa Cleveland , hört man übrigens , daß sie eine ihr von der
Elder '

schen Verlagsbuchhandlung in Chicago gemachte Offerte
acceptiert und die Redaktion der dort erscheinenden Zeitschrift
„Uitsrarz - lits " übernommen habe.

Für dc» » achstchcnben Inseratenteil übernimmt die Redaktion
keine Vcrantwortliebkeit.

Der Inseriionsprri » beträgt
M. I,50 -- 2bo5 . ^ Isb . kä . - IN . bob . -- IlI . S.W.

pro Dongarcille - Zeile. »zeigen.
Alleinige Annoncen - Annahme

Rudolf Mojfe . Sorliu SM.
und dessen Filialen.

Vor Bälsollung nlrck gonarnl.

Verkauf blos in grün versiegelten un <l blau
etiquettirten Lebacbteln.

Liliese Vkräamiiigs - Asltelisii

astilles lle kilin.

Vor/ügliolles Zlitte ! bei Lockbrenneu , lllageilliatarrllell » Vsräauuugs-
Störungen üheibaupt.

Lexots in allen lVlineral ^ asserliandlnnASN,
in cksn

^ .potllslcsn uncl Vrc >suenlia .n <l1nnxsn.
Brunuen -Bireetion in Itilln (Böllmsn ).

Xlimatisoller Xurort irn ckoutsellen Lück-
tirol (317—520 Elster ) , Ballnstation.
IZIielite (Lolllak -) von
Wien , AliineliSn , l^ vüpxiK unck
liex 11i ». Beginn cker Saison (Franken-

K̂ UN ^ VI»- , lVvi veuliiniikv unck geeignet Qvrt ^ l ' solls Verrain-
Iturvi ». Xurgomässs Binriolltungon . Fregnen ^ 1885,1886 : 10,989 Xnrgästs , 6000 ll' onristsn.
Brospellto gratis . Viv « rstelrunK.

8ee - Vll Lockac ! Llllölkk.
Eisenbahnstation . Badcfrequcnz 1881 : 6868 , 1883 : 6781 Gäste , der einzige Kur¬

ort der Welt , der gleichzeitig See - und natürliche Soolbäder bietet . Starker Wellenschlag.
Soolquellen nach Professor Wähler 5«A , gehören zu den kräftigsten Badesoolen . Badeeinrichtungen
vortrefflich ; auch warme Seebäder -, Moorbäder und Massage ; Waldungen und reizende Parkanlagen
unmittelbar am Meere umschließen die Badewohnungen . Prachtvolle Aussicht auf das Meer von
der breiten , schönen , dies Jahr östlich bis zum Herrenbade erweiterten Düncnpromenade und
dem ins Meer hinausführenden Seestege ; großer schattiger Konzertplatz unmittelbar am Meere
neben dem Strandschloß , eingefaßt von der schönen geräumigen Strandhalle . Die ganze Badestadt
ist kanalisirt und mit Hochdruck-Wasserleitung versehen . Solide Miethpreise , gute Hotels , größter
Komfort , zahlreiche Vergnügungen , Lesehalle , vorzügliches Theater und Kapelle ! Nennen des
Pasewalker Neitervereins , internationale Segel - Regatta , Gartenbau - Ausstellung . Eisenbahn-
saisonbillctö . Wohnungen weist das Badebureau unentgeltlich nach und übersendet bereitwillig
Prospekte und Pläne. I > i < ItaÄe lldii ^ etiou.

kleisek
I jeden lopf

tB
*

ÄöülL Ssmens ? uo

8 MMS
- Kn ij pfül

' deifen.

Ballrilcsu ^ .ot .-kss . (preisgekröntes k̂ brikat .)
In 6artous , enthaltend das gesammte reichliche Material , Werkzeug und oolor . Muster

mit oder auch ohne Anfang . 35 gesetzt, geschützteMuster nebst Preiscour , und Anleitung
'
franco

auf Verlangen . Zu größeren Arbeiten liefere Originalzeichnungen und sämmtl . Material.
-XV 0II « , (47 Farben mrräthig », vorziigl,

Qualität , auch separat , kiloweise.  Wiederverkäufern hoher Nabatt . Alleinvertrieb:
V . HellKönig !. Hofl . , Berlin  IV. , Friedrichstr. 79s . (leppiolls  u.  lVIöllelstolls .)

Der Verkauf (an Geschäftsinhaber ) der

§ >ongo »Kollhäkelarbeit
st der dazu erforderlichen

MMt - EMM - MelmUe
befindet sich bis  jetzt allein nur in den Händen der Firmen i

s ^ zrrr Kkltvl »rols « r ) ,

Il01B ^ 1 ^ ksür Mitteldeutschland ) ,

(als Fabrikant dieses Artikels für alle Länder und Provinzen ),
ausgenommen Mitteldeutschland.

5lB . Diese Wollhäkelarbeiten , die für die Weihnachtszeit eine
große Rolle spielen werden , haben im Aussehen viel Aehnlichkeit
mit Smyrna -Arbeiten , sind indeß „ vi ' BvBIivB leidiger"
und billiger herzustellen als letztere ; außerdem aber unbedingt
solider und haltbarer.

Der Verkauf von obigen Firmen an Private ist ausgeschlossen,
dagegen werden die Firmen jeder Stadt , die diesen Artikel führen,
in aller Kürze veröffentlicht.

Lsidslistzoffs

Äiroot an Brivato — ollno Tvv - isolleulläiicklor.

Farbige und schwarzseidene Bro-
nackinos Mk . 1 . 55 per Meter
bis Mk. 14.80 (in 10 verschied . Qual .) vers . in einzelnen
Roben u. Stücken zollfrei in 's Haus das Seidenfabrik -Döpüt
6 . üenneberg (K. u . K. Hoflief .)) Türiob . Muster umgehend.
Briefe kosten 20 Pf . Porto.

Nein seidene Stoffe Mk . 1 . 35
sowie 5 Mk. 1.80 und 2.20 bis 9.80

WtVtVt , (farbig , gestreifte und carrirte Dessins)
vers . in einzelnen Roben u . Stücken zollfrei in 's Haus das
Seidenfabrik -Döpüt 6 . üenneberg (K. u . K. Hoflief .), ? üriob.
Muster umgehend . Briefe kosten 20 Pf . Porto.

Weiße und ei eine seidene Baiilo
Brantzaiso , Surah , Satin in ei -
voillonx , Damaste , Ripse , Taffete
und Atlasse Mk . 1 . 25 per Meter
bis Mk. 18.20 vers . in einzelnen Roben u . Stücken zollfrei in 's
Haus das Seidenfabrik -Döpüt 6 . üenneberg (K. u . K. Hoflief .),Zürich . Muster umgehend . Briefe kosten 20 Pf . Porto.

Schwarzscidene Baiiio Bran-
tzaiso , Surah , Satin inorvoii-
lonx , Satin llnxor , Atlasse, Da¬
maste , Nipse und Taffete Mk . 1 . 86

^ ^ (in ca . 120 versch. Qual .) vers.
HiVt in einzelnen Roben u . Stücken zollfrei in 's
Haus das Seidenfabrik -Döp ^ t 6 . llenneberg (K. u. K. Hoflief .)
in Zürich . Muster umgehend . Briefe kosten 20 Pf . Porto.

Ganz seidene Spitzenstoffe 76 em.
br . (schwarz u . eröms ) Mk . 1 .95 bis
Mk . 45 . — per Meter (Odantill ^ ,
duipuro u . echte Schweizer Stickerei)
vers . meter - u . stückweise zollfrei in 's Haus das Seidenfabrik-
Döpüt 6 . üenneberg (K. u . K. Hoflief .) , lüriob . Muster
umgehend . Briefe kosten 20 Pf . Porto.

Rohseidene Bastkleider (ganz Seide)
Mk . 15 . 86 Per komplette Robe,
sowie schwerere Qualitäten versendet bei Abnahme von min¬
destens zwei Roben zollfrei in 's Haus das Seidenfabrik -Döp5t
6 . üenneberg (K. u . K. Hoflief .), lürioll . Muster umgehend.
Briefe kosten 20 Pf . Porto.

j BllSA . ? ami1isn - 11. !Loell2sibs-
ASSOliSlllc . In reicll . Braclltllauck.

12 Originell , u . billigst . >Ver !c seiner
Lntb . n. 2c>Xunstdlättern u. viel . Textillustr.
erster ^ .rckitecten unck X.ünstler n.  Vext.  v.
Laurntd ^ lottkes ck. Gesammtckarstellunx 6. i.
modernsten Gesellin . ausZestntt . ckeütscllen
Leims. (Verlag , v. ^III.  Dnllack  i . 1>eip-i ? .

i?lQiUQLxralMliA » e
12 Lokts (^ 4 Blatt ) von ^ —22 . 3 ü . ö. ^V.
— 5. Din2slns Lekts (23 iblonoxramms
u . 1 Xrons ) 30 Irr . — 50 ? kg. 2N llallen bei
Han .8 Venli , Wien I Golcksellmicktgasss ? ,

(Vsrlax : ^ nton Seliroll ät 6o . , ^Vion .)

vam « ist

kllbtsv rvjtllbvtie , L --1 Uokl ., Peipstg.

Itvtsvlillelrkr ans <1« iu Verlag
v . SvItiwlSt , lellrloli.

ckioital . 8ssn . 5. ^ .ull . (sllsm . Borlspsoli ) . ^ il6;
^ .rlllergllalln . 2 . ^ . 2 ; Lückckontselll . n.
Osstsrroioll . 3 . ^ ull . 4 .50 . stsell -pels . :

Bäcker n . Iclimat . Xurorto ck. Lollvroi ^ 2. ^ .uü.
10 . Simulier : Botan .'1'asellsnllssl . ck.^ lpen-

lclullllisten . !blit 4 Fakslu . ^ 2. Bletsvllei ' :
Lollvlar ^vralck, Ockonvalck sto . ^ . 4 . Steiger:
^lontreux ill . u . in . lvarts . ^ 2. IV̂iümauu:
^lüslin 's ital . Beiss . ^ 5 3. IV^ i : Lpa ^ierxänxs

6lllec » i8c » x

I  I »r «1 >eli1s1s wit IS
rwsLben , 72 Qvs-

, ge >väblts Sorten , riasekev

nnä Liste Iren -11>dier  2N

>g « K. so et

1 I >« sti >rv1 >e1il5te wit

2 ganzen Blasollen , llerll

^ n . süss . Bi ' sneo naell allen
ckentsellen nnck österreioll-

nngarisoll . Boststationen

gegen BinsencknnA von

4 M,

1 ? .
^evknrKemüinl.

9
LsiAst t ^ surnÄiiri

'
s

niversÄl FäliillAsoIiiiivii
(Sz -svom SiliZsr)

sind die kssten Ng -seliinei ) der

Bor Xnopl
'
Iooli - Vppaiat,

mit äessen Hilko man per IVOt » liliopriiielier in iiborraseb - nä eeeu-

vollüommenbten ramilien - filskmssoüine.

ist sine imoiist I<ra/ «ki» r/ <r nnä / , » «« er stickt mit
äie Irr - ter,r « A« ,i in / -«!»>.

etc nnä « top/ ? so exact , vie es äie
bleuä nicbt bersteiisn kann.

, äie äieso kiasckinev in tiäbmasciiinen -Lieäeriagen nickt er-
kalten können , >v>lien siek « » , « n enäsn.

knopvoek - . so »v>e Stopf - vnä Stick -4pperete obne Vlesebioen geben wir nlebt sb.
er/ife » iV/ei är / «» in, < /,/,, < f , » Af t », et«-,

,/i «' rotte / «« „ i ««.

?i ü II IN !t 8 <! n i n v n - ? n I) Ii Ic n II o tz i 8 v n x i v 8 8 e Iv i.
1000 ä̂ rlleiter . llällrliolle Brockuotion 80,000 l l̂asollinen.



M . 31 , 16 . August 1886 . 32 . Jahrgang .) Der Äü ) ar. 343

8v!msr20 vrsleläer Leiäenstokke
Deet M äer0dve jeüöii .

iZisi - ^ sittsnx , 7 ? ix »s , /

Vstoni ' S 07 ^ oizzszz , 6s -
Ss7in tnxoi '

, ^4 . 71ss , Sa ^ rri 6n <z7lssss,
2 ) ^ ^ 6s Sors , ^ sllls ^ >srz ? Ä2ss s ^ o.

in eill ^elnLii Xleiäerii nu dilligstea Vadrikpreissa
— — cT i ^ s < z 1 : ^ n H5 » i » i ^ ^ 1 : s

Wir ^arantireii , ckass unsers sümintiiebeii Fabrikate,
M8 at >8vliit reiner Leiüe in eedtestem 8ekv/m Mg ) eäe keMeeedverun ^ in eizener MM
berxesteiit wercken.

Unsere Zeickenstolle sinck in I 'olxe dessen ausserorstevtlieb ckauerbakt nn6 prüebtix . — ^lan wencke sied wesen
2nsen6nn ^ 6er reiebbalti ^en ^Iiister -Lolleetien nn:

Dig 86 !el66wgar66 MbM : VVN 5ItkN !< KU88KN , l ) kkfk ! l ! .

IZpstein «Zd l ) o . in 8prottan

HanckKeknüpkte na - - VvppieliS
ÜUM ? r<ziso vou z » » rli 2S , 27 , j! 1 , s «

^

«vi -
. IMetzkeliT

'

^

LiehelEALAO ^
ein a » j?oiivl » » v8, «liälvtisclivs , tü ^ liclie » Ketränk al « ürsat?

tiir Lallev u » «l Utes

«n ^ iviei » ein iiüllrencke«

i Eekr . Htollnerek , Xölii : im Iltiein.

NU » » « is «;Iie ZliselluiiA per ? kä . ülk . 3 . SV
Hi » jx1i « e ! » o ZI ! » « 1»i » i »zr , , „ „ 2 8V

Sei 3 Vtimd traneo.

50 . !V! 5 § 8IV > 5K,

Ssäen - Sslisn u . frsnkfurt a . III.
Uoüisksrant L . N . äes äsaiscksa Kaisers.

I ) r Koed8
'

? Iv ! 8 ( ; Ii - ? ept0ii.

7in nsuvs äui - cb seinen Ksbalt an ^ ivveiss

tbaisäoblieb nuiiriiaftes ssleisoli - Lxtract.

Das wicksamste aller SisUsr lzskaimtsii Nittsl
?.ur LriUiUruiiA uud Lräkti ^ unZ von Kranken , Ve-
nesenilen , ölutsrmen etc . ; Sei ssinem grossen MSr-
^vsrtSs und kleinen Volumen voraüZIioS kur Sei-
sende , Touristen , läger etc.

Seidene illedsiiie ? k« >vO » 1e » i » s 188t ».
Lkren - lZipwm 4nt ^ erpener lVeltsussteiiung 1385.

Vorr '
ätSiA in ^ .potlieken , Drohnen - n . üsiouialvaarsu -UandluuAe » .

^Isärfsek er ^ fti ^ nrl

(Zrivediseke
II ? ? oksk1sbs — 10 I'Iaseb . !
Min 10 vorlrsLklicbea Sorten ^
linol . Verpaek . 2U S1. 16 .2V.
iWM - va 16 rinsvt ». — 20 S
IKo. brutto wiegeu, ermässigt sied^
.̂Uv krackt gegou 12 ki., vis di»- ^

ßilvr vvrsauät, um S6 "/o.

Weins
8ioili » lliso1ie

! Izssti . Loi '6eanx -Hrsa .i2)
!i l»robek . ŝ 2 k'I. S^ raeuser,
uVino äeILoseo, ? UFlia, ^ etna
Ivveisg u. rolk , 2usn .ni . 10 ? i.

^ KN088
ilionstnn !- ck^ reii ^Iin ^ en

kezstzlizcli - e . MsizclilliigzgMüIl.
erprobt bei linsten , Ilalskrank-

derton , Asutren- unä Itlnsenbatnrrll.

lieillriek ülattoiii , karlMii,
U'ien , 1ren ?.oii^ !uI,I >lll>̂ t!zt.

^V -VueKnoIi2SNL
' l » oen

« V / LI 2
»umiN'iüiütiel ' Sinjsksi 'f.Lckveill -elssncie

l. usUgs <e keiss -u. rzmiüeelskture.
preis Z >̂ srk .Ver>.v. A.>Niri.üv . l-siprig.

äisVor2Ü ^v äer (iiioeoluäen unä b'aeaos
von LartniZ i: Voxsl, ^ elobs in äorsn
stetig 2uneinnenävniVvrdriiuoii vollste

nv DUlv ^ soilirnüNlVi

78 ? ? > rxxrc ^ lgl.

^ncUlm ^ Mte

^
^eulieileninRszclimji^

^Lei ^ L,Xrkxps,I . oüM,1lievilllL'"
^ hamusMusecllonsstoffk^

üimieilackelliiilaiie ^M
skffe

I n all en Buchhandlungen -,u haben:
ÄM - H/eiier's vollst ^näig erklÄrencles

^reinÄivörterbueli
14,6l1l ) fremcie Wörter entbaltsnä , vrorin man
jetles in Leitungen voricsininen <lL sremlie ^ ori
Ssnüsen6 erklärt Knäet.

Vier?e!inte Auflage . — 1 IVInrk.
^rnst 'sobo Luobbanälunx in t̂ ueülindnrs.

^iel , meä . Ilr . Iljüt . kaeiidneii"
für Kesunäe nnü Xraiike . VI . vsid.

^.nü . ? rois drosob . 4,80 . 8 b̂. 5,50.

d s s tob sn6 on . I»ebrt uns .inob , v/us
nnä wie vir in üen 'In ^en der Aotü
unseren Xrnnken koeiion inüsson.

henkelten

m Svlinss - Nied - ^
Stied - lVnllen.

SippoNt IUeäles , lVzffsnfsb5i ><
LerUii >V. , rrleÄrlelistrksss 159.

liOiii Vi ttiluind.

Diese täuschendsteNachbildung des berühmten
Werkes italienischer (Voldschmiedekunst ist
das neueste , geschmackvollste u. an Eleganz
reicbste Armband, dessen Schönheit jede Dame
entzückt. Im Tragen vorzüglicb . Stück 5 ^ 5,
nach außerhalb gegen Nachnahme.
Gullllv Ltllli ,

Bij °utm °s° brit . S' erlin 8,s . ,

um 8eü>5kml» nckl k» ilM

10^

-- K
ikerßestellt von ckenalleinigen b'alzrj.
Kanten Lisnkei ' 6 ? okur >a
L . Sofebooolaäefabrik !
sind Sas xeelguetsto lkrubstüek unck

!eoneentrirtesto Halirungsmittvl kür
lliudor , stillonds lkrauen , IVIagen-
Isicignllg unck ölutsrms.

i tlleckerlagen in cken meisten ^ po - ^
!tbeken . (Zonckitoreien nnck Lolonial - ^
>vaaronbancklungen .

i . cobinakvi s'rmiLlv
Nühnrlichst bekannt.

Mik erplen Kreisen
ausgezeichnet!

M
'

haben in ben
^rneislcn Vapier -u.

zSchrribnriHölg -.
ŝ 3n -̂ Ans-

^ ^  cande ^ .

^lle .büolln ^kDi . ollk5lik:

'ocdteciseaßsllns^
tinlelu anderer beliebter LLllkLIL^

IlklVIlll . sowie verwandter^

Die Ichthyol - Gesellschaft Her-
inanni ^ Ho . in Hamlbrirx hat seit einiger
Zeit ein neues Medikament , dargestellt durch Rasfi-
nirung eines eigenartigen Mineralöls , unter dem
Namen lelilli ^ ol in den Handel gebracht, welche?
von medizinischen Autoritäten als Heilmittel
bei einer Reihe von Krankheiten mit außerordcnt-
licbem Erfolge angewandt und in Folge dessen
allseitig empfohlen wird ; insbesondere bei

I1I » e > » i « ati8 » » ei » 11 ri,

Isolizi » 8 , H « xeii8eI » Ti88,

iMtRStKorreiissoi » , neu»

ralKiselivi » Ilopl » un <I

^08ieI » t88 < ; I » ii » or ^ oii , IlaotaTissolkIL-

i? « n , I ^ Ivoliloii , Vorl » onnon ^ eo o . tlKl.
Die Empfehlungen stützen sich auf ausgedehnte Versuche, die mit dem Ichthyol vor¬

genommen worden sind.
Zur Anwendung kommt Ichthyol in folgenden Formen:
lditlll ) ol - HkininoniKii » , 1E /i, A» »<I » E all ^oliol - tillierilsel »« loli

Iiösuiis :, lelilZiz « I Zsttllon , I ^ apsvln , I ^Äaslor , Kvike.
Die Anwendung ist aus der Gebrauchsanweisung zu ersehen.

ZM?- Zu haben sind die Präparate in Original - Packungen in den meisten Apotheken. "WW

AdhllndluiM » ülicr Ichthyol , soioie dessen Avioendunz nrrsendct Wtis u . stko

Die Ivlitli ^ ol - Klesellseliakt 6oräes , Ilermanni <k 0o . , llamlmrx

^li vMIiüdkil sgiii
'
itzi

'
ki8kii

bezieht man im Einzelnen
sämmtliche klisassor nlaltvi » , in <I
^eii »iR8tei1eii 81oüo Liir

ii ii 6 1iettwä8el »v.

1Zl8a88er bedruckte <̂ ar6iiivn - ii.
Ä16I >vl8loK 'v in einer Auswahl wie nur

eine Fabrik -V . bieten kann.

Diese täglichen Bedarfs -Artikel aus un¬
serem Hause bezogen, bedeuten für eine jede
Familie eine Ersparungsquelle.

5Iii8lor troi.
Ü18Ä88V1 ' ^Vaaivii - Hau8

2 kue <lu Itassiu
Z1iNIia,i8en » Ill8a88.

8tottern!
wird briefl . geheilt . Anfr . mit Net .-Marke an
^rtliur Ileimerdin ^er , 8trassburg i . kl.

„Xriuoellrom"
von 1. öaflbol (lubaber D . driieb ) Lorliu d.

?raukturter -^.llos 109.
„Lestss ^ aartu .rdsrQitzt,s1"

iu gebwar ?, Lrauu , deuckrs . dart . ^ 4 .50.

X . Hof -? arkümorio , ckägerstr . 45/46 . I! . liobr-
scbneicker , ? risckriebstr . 197 . Itorebert ^

(Zola. Kdi-x. 1332. (Zol(1.ölell .̂ .instei'll. 1833.

Il ^ 880I'

DV
" ^ öbeifsbi -ik

unä kunstge v̂ei -d !. Lwbiissement

Xi ltXtt1Ik14 (xsllerdaas)

Specialität : Iinitatieii . !>nti «jller
lliibel iii allen St ^ Iartev.

In gtniin
'

s Ilnivorsul-

Lackostnbl mit ststm

vsrsouckst gratis ckis? abrik kür Hei ?- ,Ventil .-
u . Lackeaul . v . ü . Kturzn , IVtir ^ IiRii 'A'.

^ L . b . ? 1srrirriiriA ^

K!0ben8tein b . Leiiwai -ienberg l. 8
empk. kleine Leiterwagen k. Tinäor u . ^ r-
waebsous

m. abgsckr. «
küssnaobs.

gut bs-
scblsg.
25 50 IM Ito . Iwxlaajxk.
t —, 12, —, IS, — 51. xr . Lt . 5I»ll laekirt.

2- 12
o,cb »U«» 9°utsiU»lläu. 9est«ti «icd.

voppel

Itärks

s/sc 6/s

WÄ ^ e.
« . IVI ^ OK U l . Il/I s/o

lün Vamvn
Verdessecte tt>giöa - (ttoI - wälle -) Linden,

vor Nachahmung geschützt, ärztlich u . in Kach-
vereinen sehr empfohlen . la Qual . ^ 1.80,
Ila Qual . ^ 1.20 pro Dtzd., Gürtel dazu 60
Bei  16  Duyend Binden  33V, Rabatt.
Veraltete Binden m.Gu mmibo den ^ 1.50p .Dtzd.
^mil 8e büfei' . Verbauckstollkabr . , stbemnit - .

Fußboden - Lackfarben
aus reinem Bernsteinlack zum Selbstan¬
strich fertig , anerkannt die haltbarsten , bequemsten
u. elegantesten Fußboden -Anstrichfarben offerirt

üie öeriisleinlaekt
'
abiik

oon Ed . psonneiischmidl , DllNM.
Zu beziehen durchjede größere Droguenhandlung

Gegen Einsendung von ^ 25 versende incl.
Faß ab Hier 5V Liter jelbstgckelterlen guten

Meifzniei « . L °n
absolute Naturreinheit ich garantire.

krieüeieb bellerkos . vber -lngelbeim  a llbein.

/k//'

^565 ^ /
-

^ f/7-

75/ ^ 75 / ?sa/s/ ?s
maa 5/c/ ? m/7 5/o//s/ ' sm

c/ec ^ /s/77
'
5c/ ?sa

7//6/S4575S//S
oasr / 77S//7//V7 5S/7S.
äs/ 's/ ? ^ F/s/ ?/se/Z6 7/-
^saso/za/ ^s/ ? / ///Fsmsm
a//s/ '7a/ ?/ ?t /ma a//ro/z
e/as / ////7 ? /A/

'
ä//r/F

's 7r-

/v/zr/MF sr/zro/zt sz/zck
^/8 La ^ant/e c/el ' to/it/ie/t

ve/ '/angs man i?e/ck
'
eciem Ltsteic

ci/6 auf ciei ' Kuck8e/te c/«5 ct/>
itetten -vm8c/i/age8 aufge/c/eilts
5e/,l,t ? ma ^ 6 .- 6 i. / , » c/tV5 055
»55,5555 , V/0557 , 5ai ?k ü
^ » 5/5 .—0s/?ök«//i a//sa 5lZckls/icko/'^s/ .̂

allen übrigen Cei 'en
durch ihre wohlthätige
Wirkung auf die Haut
weit überlegen.

von vorzügl . Wir¬
kung auf Haar und
Kopfhaut,

zur Verschönerung des
Teints und gegen auf¬
gesprungene Haut,

bereitet aus dem erst kürzlichrein dargestellten, alle
anderen kosmetischenMittel weit übertreffenden

empfiehlt die Parfümeriewaaren -Fabrik
von

Zelilimpeet 6 / 6o . , leip - ig.
Zu haben durch alle besseren Friseure und

Parfümeriewaarenhandlungen.

Zum Verkauf seidener Kleiderstoffe an
Private werden Damen oder Herren mit
größerem Bekanntenkreis seitens einer Fabrik
gesucht . Offerten unter II . 2371 . an Rudolf
Mosse , Cöln.

im Ausland Stellung in einem feinen Hause
als Gesellschafterin oder zur Erziehung
größerer Kinder . Dieselbe ist 21 Jahre alt,
im Klavierspiel conservatorisch ausgebildet und
kann sich französisch u. englisch gut verständigen.
Gehaltsansprüche bescheiden, hingegen feine Be¬
handlung und Zugehörigkeit zur Familie Be¬
dingung . Beste Referenzen stehen zu Diensten.

Offerten sub ? . 12IV . an Rudolf Mcksse,
Nürnberg.

Das Kummcrfeld 'scbe Wascbwasser , ein
heilsames Mittel gegen Flechten , Finnen , Hitz¬
blasen zc., ist nur allein ächt zu beziehen durch
Dr . Hoffmann 's Hofapotheke in Weimar.

ScwMüise SL
°

S !
"

IkNlin - !
'

« » «! !! ,

durch II . V. Hprinxor , prakt. Arzt zu Heiners»
ckerk bei Friedland , Böhmen . Prospecte sranco.

! >! . Iivttme LM - Mii.

HavptlreLkei ' ZI . S0,VOO.
Lrste Xiebunx am 2 . ^ uxust 188k.

boose I . dlasss k/l. 2 .10 ?f., Voll -Koose,
kür 3 LllobnnZen xiltiA , ä K .3V kf.
2ube2isbsnckureb jedes koNstiegesebütt,
sowie von cker Leneeal -^gentut

A 8tr « 1»el,
Hacken - Lücken «d Heildroaii a/Z.
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Ruüolvb « ertioK

Veilcunsslulussiu A

15 . Lieit « 8tr . 14 .
1

unä t»»
27 . kriiderstr . 28 . »

Leilin 0 . 5

13 . 14 . Lrmtk 8tr . — Lrüäer - 8tr . 27 . 28.

Berlin ( .
(xl'08 ävtilil . — dlÜUÄUUA 1839. — ? 68tv ?1LI8e.

MASliss Haus in ? 1au6n i . V.

< Vuktiiixv

^ von

< 20 Vlnil < Nil.

^ rioislistvn,

5 TloNvbilNvt ,
^

^ ? 1v1 »0II , ^

krÄNLO.

für Linstuns nnä VersäelnnA der Llirdinen - Lustristats.

Die desenders selinelle lläuinuuA der Kressen LäKer in Lrnli ^ alirs - und 8eininerstelken , nie die llüest-

sielit ant
'

den aussererdentlieli KestieKenen Lrenidenverstelir , lialien die Lirina veranlasst , selien .letxt init

^nsla ^ e aller

«eukeitvn
kür die

«erbst - u . Vwtor - SzUsou
m

Xlsiüsr - LtoKsn lsdsr

Lsidsn - Ltokken,

Larruristsri,

?s1ue1i6s,

Lsinsn l
'
a .LsIssuSsn,

MödsIstoKsn ^jsdsr ^ rt,

OarÄinon - Ltotksii ste.

ete . ete.

/n deKinnen.

üik Virmg . uulkrkült kür äeu Vkrkg .uk ivkäkr ^ HV < ? lKKSG « I » ÄlktS nooü

oä r

/ ^ N Lonntagen uncj ebristlieben feiertagen bleiben lüe kureaux , Vel -ZAnä - unli

Verkauferäume geecbloeeen.
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